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Einiges neu bei HSP! 
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Wie unterstützen Sie bei allen Fragestellungen, die zur Zukunftssicherung 
Ihres Verlages beitragen – von der Strategie über die IT bis hin zur 
Organisationsentwicklung. 

Christian, Kohl, Thorsten Schlaak, Ehrhardt Heinold und Dr. Hans-Joachim Hoffmann 



STABILITÄT ODER FLEXIBILITÄT? 
Zielsetzungen von Prozessoptimierungen 
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Publishing: Quo vadis? 

• Welche Anforderungen werden 
an ihre Publishinginfrastruktur 
gestellt? 

• Wohin entwickelt sich Ihr 
Produktportfolio? 
o Produktvielfalt 

o Medienvielfalt 

o Formatvielfalt 

o Personalisierung 

o Services 

o Aktualität 

o Flexibilität 
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Industrie 4.0 – Standardisierte Individual(leistungs)entwicklung 
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Kontextspezifische Leistungen:  
Individuelle Leistungen sind das 
Ergebnis im Handwerk und der 
›Industrie 4.0‹. Den Unterschied 
bildet die Leistungserstellung, 
der in ›Industrie 4.0‹ über 
standardisierte Prozessbausteine 
zum Bau kontextspezfischer 
Leistungen erfolgt.  

 „Der Kreis schließt sich“: Individualleistungen im Handwerk und der Industrie 4.0  
(Koren 2010:  Koren, Y. 2010: The Global Manufacturing Revolution: Product-Process-Business Integration  and Reconfigurable Systems. Michigan 2010.)  

19. CrossMediaForum am 04.07.2017 



Komplexität steigt mit der Zahl der Geschäftsmodelle,  
die Strukturen müssen verändert werden 

• Wenn das Geschäftsmodell 
erweitert oder ganz neue 
Geschäftsmodelle umgesetzt 
werden, steigt die Komplexität. 

•  „Jedes neu entwickelte 
Geschäftsmodell, das kein 
Magazin war, hat uns vor 
unendliche Schwierigkeiten 
gestellt“. 
Kilian Müller, GF publish-industry Verlag 

6 19. CrossMediaForum am 04.07.2017 



Prozess oder Produkt: Wer bestimmt wen? 

Der Prozess bestimmt das Produkt: 
• Beispiel Taschenbuchverlag: Alles, 

was ein Taschenbuch ist, kann 
gemanagt werden.  

• In der Geschäftsmodelldenke muss 
alles zu einem Taschenbuch 
werden, damit es produziert 
werden kann. 

• Prozessstabilität ist das Ziel, jede 
Änderung hat gravierende 
Auswirkungen und erfordert 
„Veränderung“. 

Das Produkt / der Service bestimmen 
den Prozess (Publishing 4.0): 
• Geschäftsmodelle und 

Produkteformen müssen stetig 
verändert werden können. 

• Dazu muss eine Content- und IT-
Infrastruktur geben, die auf Basis 
von flexibel gestaltbaren Prozessen 
konfiguriert und eingesetzt werden 
kann. 
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Zielsetzungen von Prozessanalyse und -optimierung 

Effizienz steigern, Stabilität 
managen 

• Prozesse als Grundlage einer 
stabilen und zuverlässigen 
Arbeitsweise 

• Beseitigung von (Medien)Bruch-
stellen, Mehrfacharbeiten, 
Unstimmigkeiten und 
Kommunikationsüberschuss 

• Stabile IT-Infrastruktur 

Vielfalt ermöglichen, Flexibilität 
erhöhen 

• Flexibilität in Bezug auf  
o Geschäftsmodelle 

o Produkte / Services 

o Publikationsformen 

o Publikationskanäle 

• Kooperationen 

• Abläufe 

• Eingesetzte Softwaretools 
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Das kennen Sie - Swim Lanes 
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Das vielleicht auch: BPMN 
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So einfach. 
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Prozessor INPUT OUTPUT 
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Gelungene Prozessgestaltung 

Ziel des Verlages 

Prozessziel 

Einbezug von  

allen Beteiligten 

„Angemessene Detailtiefe“ 

Etablierung als 

Entscheidungsprämissen 

Überprüfung: 

Kundenanforderungen 

Prozessumsetzung 
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Wie leitet es sich dem 

Ziel des Verlages ab? 

Welche Auswirkungen 

sind beabsichtigt? 

Entlastung der 

Verlagsleitung und der 

Mitarbeitern  

Eigenverantwortung, 

Gestaltungspielraum 

Umfeld, Fähigkeiten, 

Kooperationswillen, Präzision, 

Dokumentationspflicht 

Komplexität, … 

Interne, externe Leser- 

und Nutzungskenntnisse, 

fachliche Expertise, 

Erfahrung, Kreativität, 

Lösungspotenziale 

Kunden- u. 

Leserzentrierung 

Aktualisierung 

verbindlicher 

Zusammenarbeit 
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Lohn der Mühe 

• Aufhebung der Paradoxie von Flexibilität und 
Standardisierung. 

• Sich selbst erneuernde Prozesse. 

• Flache Hierarchien, Entscheidungs- und 
Gestaltungsspielräume  

• Selbstverantwortliche, selbstverpflichtende 
Kollegen und Mitarbeiter 

• Identifizierung mit der Aufgabe  
und dem Unternehmen 
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FALLBEISPIEL PUBLIKUMSVERLAG 
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o Prozessanalysen wurden noch nie durchgeführt. 
o Anlass für das Projekt war die wachsende Zahl von Überstunden. 
o Im Verlag gab es eine große Offenheit für das Projekt, da der 

Leidensdruck bereits deutlich zu spüren war. 
o Zielsetzungen: 

• Gemeinsames Verständnis für Wichtigkeit von Prozessen 
• Verbesserung der Zusammenarbeit 
• Verminderung der Belastung mit überflüssigen Tätigkeiten 
• Weniger Überstunden 

o Nichtziele:  
• Radikale Veränderung der Arbeitsweise und der Zusammenarbeit 
• Verbesserung der Datenworkflows und IT-Infrastruktur 
• Personaleinsparung 

Fallbeispiel Publikumsverlag: Ausgangssituation und Zielsetzung 
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o Projektorganisation: 

• Lenkungsausschuss (GL, Projektassistenz, Projektteam, externe 
Berater): Gesamtverantwortung 

• Projektteam: je ein MA aus Herstellung, Marketing und Lektorat, 
verantwortlich für die Richtigkeit der Prozessabbildungen 

• Projektassistenz: Zeitvertrag mit 100% Zuordnung, zentrale 
Koordination des Projektes 

o Dokumentationsmethodik 

• Interviews (dokumentiert in Exceltabellen auf Basis der Fragebögen) 

• Zusammenfassende Dokumentation in Swimlanes (mehrfache 
Korrektur- und Abstimmungsschleifen) 

 

Fallbeispiel Publikumsverlag: Die Vorgehensweise 
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o 1 Projektassistenz über 6 Monate als Vollzeit 

o Eine Projektgruppe mit drei Personen  

• Begleitung der Interviews 

• Durchsicht und Freigabe der Prozessdokumentationen 

• Wöchentliche Sitzungen in der Hochphase (3 Monate)  

o 4 Lenkungsausschuss-Meetings 

o Externe Aufwände 

• 20 Studierende und zwei Hochschullehrer für ein Semester 

• Unternehmensberatung 

Projektaufwand 
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o Dokumentation aller Prozesse in den Berteichen Lektorat, 
Marketing, Vertrieb und Herstellung 

o Zusammenfassung zu 19 Kernprozessen 

o Vorschlag zur Optimierung dieser 19 Prozesse 

o Präsentation der Ergebnisse in einem Town-Hall-Meeting: 

• Vorstellung von Methodik und zentralen Ergebnissen 

• Aushang aller 19 Kernprozesse („Plakatbasar)  

o Aushang der Optimierungsvorschläge im Verlag zur 
Diskussion und Umsetzung 

Fallbeispiel Publikumsverlag: Ergebnisse 
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Ehrhardt F. Heinold 

Heinold, Spiller & Partner Unternehmensberatung GmbH 

Behringstraße 28a 

22765 Hamburg 

Telefon: 040/3986620 

Fax: 040/39866232 

 

www.hspartner.de 

Ehrhardt.heinold@hspartner.de  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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